
SONNABEND, DEN 12. SEPTEMBER 2015 O B E R L E D I N G E R L A N D GENERAL-ANZEIGER, SEITE 2

 ✦ 

Redaktion für die Gemein-
den Rhauderfehn,
Ostrhauderfehn und West-
overledingen:

Marion Janßen, Telefon
04952/927-415
Günter Radtke, Telefon
04952/927-410
Nils Thorweger, Telefon
04952/927-450
Henrik Zein, Telefon
04952/927-416
E-Mail: redaktion@ga-on-
line.de

KONTAKT

Geschäftliches
Der heutigen Ausgabe liegen
gesamt oder in Teilbelegungen
Prospekte folgender Firmen bei:

Kreuzfahrten Sinning, Norden.

Wir bitten um Beachtung.

General Anzeiger
für Ostfriesland, Emsland und Oldenburgerland – Fehntjer Blatt

ZGO Zeitungsgruppe Ostfriesland GmbH
Untenende 21, 26817 Rhauderfehn
Internet: www.ga-online.de

Herausgeber: Dr. Gerfried Engelberg,
Dr. Mareike Engelberg

Geschäftsleitung: Ute de Buhr,
Robert Dunkmann

Verantwortlicher Chefredakteur:
Uwe Heitmann

Lokales: Nils Thorweger (tho, Leitung),
Astrid Fertig (fe), Marion Janßen (mj),
Ute Klock (utk), Philipp Koenen (pik),
Horst Kruse (hk), Günter Radtke (ra),
Elke Wieking (ew), Henrik Zein (hze)

Sport: Georg Lilienthal (gl, Leitung), Til
Bettenstaedt (tib), Günther Czempiel (cze),
Sören Siemens (sps), Maren Stritzke (maz)

Überregionales: Rolf Seelheim, Oldenburg

Online-Redaktion: Timo Sager

Verantwortlich für Anzeigen: Uwe Boden
Amtliches Bekanntmachungsorgan
für den Landkreis Leer und den Landkreis
Cloppenburg sowie die Gemeinden Barßel,
Ostrhauderfehn, Rhauderfehn,
Westoverledingen.
Bezugsgeld monatlich 30,60 Euro,
(Postzustellung außerhalb des Verbreitungs-
gebietes 32,10 Euro), einschl. Botenlohn und
7% MwSt.
Druck: WE-Druck GmbH & Co. KG,
26125 Oldenburg
Bei höherer Gewalt (Störung des Arbeits-
friedens, der Zeitungsherstellung,
des Zustellerdienstes) besteht kein
Anspruch auf Lieferung der Zeitung
bzw. Rückzahlung des Bezugsgeldes
und kein Entschädigungsanspruch.
Abonnementsabbestellungen können nur
zum Monatsende ausgesprochen werden
und müssen bis zum 10. des laufenden
Monats im Verlag schriftlich vorliegen.
Alle Nachrichten werden nach bestem
Wissen, aber ohne Gewähr veröffentlicht.
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte
oder abgegebene Manuskripte.
Rücksendung nur, wenn Porto beiliegt.
ZGO-Anzeigenpreisliste Nr. 48
vom 1. Januar 2015.

Kontakt:
Herausgeber
Tel.: 0 49 52 / 927 100 Fax: 0 49 52 / 927 111

Anzeigen und Abonnements
Tel.: 0 49 52 / 927 500
Mail: anzeigen@ga-online.de

vertrieb@ga-online.de

Redaktion
Tel.: 0 49 52 / 927 400 Fax: 0 49 52 / 927 422
Mail: redaktion@ga-online.de

Sportredaktion
Tel.: 0 49 52 /927 480 Fax: 0 49 52 / 927 488

Bildergalerie:
Wir-Gefühl bei
Feuerwehren

Bildergalerie:
Tafel sucht
Mitarbeiter

Bildergalerie:
Alte Eichen
sollen bleiben

Bildergalerie:
Ausgrabungen in
Leer

... sowie viele weitere
Bildergalerien und Videos
zu lokalen und nationalen
Themen.
Lesen Sie die digitale
Ausgabe des GA täglich
ab 1 Uhr morgens auf
dem Tablet oder am PC –
monatlich schon ab 3,90 b.
Jetzt kostenlos 14 Tage 
testen unter:
www.ga-online.de/abo

Video: Scheune in
Jheringsfehn
niedergebrannt

Video: So wird das
Wetter heute in
der Region

Bildergalerie:
Gutes Urlaubsjahr
in Ostrfriesland

Bildergalerie:
Investitionen in
Tierheim

Heute in unserer
digitalen Ausgabe

RHAUDERFEHN - Der Sani-
tätsdienst des Gymnasiums
Rhauderfehn besitzt jetzt
neue Taschen und Rucksä-
cke, sogenannte PAX-Bags,
die gestern offiziell über-
reicht worden sind. Finan-
ziert wurde diese Neuan-

schaffung vom Förderverein
der Schule.

Die neuen Taschen wur-
den mit allen notwendigen
Materialien ausgestattet. Da-
mit sind die 25 Mitglieder des
Sanitätsdienstes wieder voll
einsatzfähig.

Den Sanitätsdienst gibt es
seit 2004. Er wird von den
Lehrern Manuel Gaßner und
Theresa Höhn, die ausgebil-
dete Rettungssanitäterin ist,
geleitet. Die Erste-Hilfe-Aus-
bildung der Schüler, die an
diesem Projekt mitwirken
möchten, findet einmal im
Jahr in einer Projektwoche

statt. Teilnehmen können al-
le Schüler ab der siebten
Klasse.

Zusätzlich können Schüler
ab 16 Jahren eine dreimona-
tige Sanitäterausbildung
beim Deutschen Roten Kreuz
machen, die an den Wochen-
enden stattfindet. Im Schul-
sanitätsdienst des Gymnasi-
ums gibt es bisher fünf sol-
cher Sanitäter.

„In den Pausen ist der Sa-
nitätsraum der Schule von
mindestens einem Ersthelfer
und einem Sanitäter be-
setzt“, erklärt Georg Dicke-
bohm, der einer der Sanitäter

ist. Zusätzlich trägt der gera-
de zuständige Sanitäter ein
Funkgerät mit sich, damit er
auch während des Unter-
richts zu erreichen ist.

„Wenn es einen Notfall
gibt, wendet man sich an das
Sekretariat. Von dort aus
werden wir dann per Funk
benachrichtigt“, sagt Dicke-
bohm.

Klingelt es einmal, wisse
man, dass der Einsatz eines
Ersthelfers genüge. „Ernst
wird es, wenn es mehrmals
klingelt. Dann wird nach ei-
nem Sanitäter verlangt“, so
der 16-Jährige.

Gymnasiasten erhalten Taschen
25 Schüler sorgen für die
Sicherheit an der Schule.
Die neuen Rucksäcke sol-
len ihre Arbeit erleich-
tern.

VON CARINA MEYER

AUSRÜSTUNG Sanitätsdienst in Rhauderfehn für Erste Hilfe gewappnet

Britta Fokken (links) vom Förderverein des Gymnasiums überreichte den Lehrern und Schülern des Schulsanitätsdiens-
tes die neuen Taschen. BILD: MEYER

GENERAL-ANZEIGER: Herr
Roßbach, vor wenigen Tagen
erst wurden Sie vom West-
rhauderfehner Ortsrat als
neuer Ortsbürgermeister ge-
wählt. Wie waren die ersten
Tage im Amt? Hatten Sie
schon viel zu tun?
WILHELM ROßBACH: Zu-
nächst finde ich mich in die
Aufgaben ein. Westrhauder-

fehn ist der
größte Orts-
teil in Rhau-
derfehn, und
entspre-
chend groß
ist auch das
Arbeitsauf-
kommen, wie
zum Beispiel
die Organisa-
tion der Ge-

burtstags- und Jubiläumsbe-
suche und die Besuche bei
jungen Eltern.
GA: Direkt nach Ihrer Wahl
zum Ortsbürgermeister er-
klärten Sie den Ortsratsmit-
gliedern, dass Sie auf eine gu-
te Zusammenarbeit hoffen.
Was verstehen Sie unter „gu-
ter Zusammenarbeit“?
ROßBACH: Ich verstehe da-
runter das bewusste Zusam-
menarbeiten der Ortsratsmit-
glieder zum Nutzen unseres
Ortes Westrhauderfehn.
GA: Sie sagten direkt nach Ih-
rer Wahl auch, es müsse nicht
immer alles gleich in der Zei-
tung stehen. War das als Sei-
tenhieb gegen Ihren Vorgän-
ger Theo Reemts gemeint oder
haben Sie ein generelles Pro-
blem mit der öffentlichen
Darstellung des Ortsrates?
ROßBACH: Weder noch. Ich
befürworte die sachbetonte

Darstellung der Angelegen-
heiten unseres Ortes und des
Engagements unserer Orts-
ratsmitglieder. Die Zeitung
halte ich für eine gute Platt-
form, um Themen, die uns in
und für Westrhauderfehn be-
schäftigen, den Bürgerinnen
und Bürgern näher zu brin-
gen.
GA: Sie lassen den Westrhau-
derfehner Ortsrat also auch
weiter lieber öffentlich tagen?
ROßBACH: Der Kontakt zu
den Bürgerinnen und Bür-
gern ist mir wichtig. Ich wür-
de mir wünschen, dass mehr
Menschen die Möglichkeit
nutzten, bei einer Ortsratssit-
zung Fragen und Anmerkun-
gen einzubringen.

Westrhauderfehns neuer
Ortsbürgermeister Wil-
helm Roßbach rückt sei-
ne Äußerungen zurecht.

VON GÜNTER RADTKE

Kein Problem
mit der
Öffentlichkeit

Wilhelm
Roßbach

GA !!GefragtGefragt

VÖLLENERFEHN/PAPEN-
BURG - Die Bundesstraße 70
ist ab dem kommenden
Montagmorgen, 14. Septem-
ber, aufgrund von Bauarbei-
ten zwischen Pa-
penburg und Völ-
lenerfehn voll ge-
sperrt. Das teilte
die Niedersächsi-
sche Landesbe-
hörde für Straßenbau und
Verkehr in Aurich gestern
mit.

Auf dem Teilstück wird der
stark geflickte Asphaltbelag

auf der gesamten Fläche vier
Zentimeter tief abgefräst und
durch zwei neue Schichten
ersetzt beziehungsweise ver-
stärkt, so die Behörde. Die
Arbeiten werden zwischen
zwei und drei Wochen an-
dauern. Die Umleitung wäh-
rend dieser Zeit erfolgt über
Völlenerkönigsfehn. Die Au-
tofahrer werden über die
Overledinger Straße, Papen-
burger Straße, Fehntjer Stra-
ße und Hauptstraße geführt
(siehe Grafik).

Vor wenigen Wochen war
die B 70 bereits für einige

Wochen voll ge-
sperrt gewesen.
Damals wurde die
Fahrbahn inner-
halb der Orts-
durchfahrt Groß-

wolde sowie die beiden Rad-
wegabschnitte erneuert. Vor
allen zu Beginn der Arbeiten
hatten einige Autofahrer die
Sperren umfahren.

BAU Fahrbahn-Arbeiten zwischen Papenburg und Völlenerfehn beginnen

Die Umleitung führt
über Völlenerkönigsfehn.
In zwei bis drei Wochen
soll das betroffene Teil-
stück der B 70 wieder be-
fahrbar sein, teilte die
Landesbehörde für Ver-
kehr in Aurich mit.

Bundesstraße 70 ab Montag voll gesperrt

_________

______________________

Asphaltbelag
wird abgefräst

VÖLLENERFEHN - Die Polizei
hat am Donnerstag gegen
19.10 Uhr auf der Hauptstra-
ße in Völlenerfehn einen be-
trunkenen Autofahrer ge-
stoppt. Laut einer Pressemit-
teilung hatte der 31-jährige
Westoverledinger etwas mehr
als ein Promille im Blut. Zu-

dem wurde bei einem weite-
ren Test festgestellt, dass der
Mann auch Drogen konsu-
miert hatte. Der Westoverle-
dinger räumte ein, Bier ge-
trunken und einen Joint ge-
raucht zu haben. Dem
31-Jährigen wurde die Wei-
terfahrt untersagt.

Polizei stoppt Autofahrer
BURLAGE - Der Heimatbund
Burlager Mühle lädt für den
morgigen Sonntag, 13. Sep-
tember, zu seinem alljährli-
chen Herbstfest ein. Das Mu-
seum ist an diesem Tag ab
13 Uhr geöffnet. Neben eini-
gen Ausstellern wird unter
anderem ein Shanty-Chor für

Unterhaltung sorgen. Am
9. Oktober veranstaltet der
Heimatbund außerdem ei-
nen Fischabend. Er beginnt
um 19.30 Uhr. Voranmeldun-
gen werden unter den Num-
mern 04967/939810 oder
04967/1508 erbeten. Kosten-
beitrag: 13 Euro.

Herbstfest in Burlage

Bauarbeiten auf der B 70
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